
50.  Goldene  Mütze  für
Christoph  Kuckelkorn  –
Dreikünnige  Appell  der  K.G.
Alt-Köllen  in  der  Kölner
Hofburg

Jubiläums Goldene Mütze der K.G. Alt-Köllen in letzter Minute
noch persönlich überreicht

Gleich zwei Jubiläen konnte die K.G. Alt-Köllen bei ihrem
diesjährigen  Dreikünnige-Appell  am  5.  Januar  2022  in  der
Kölner Hofburg – dem Dorint Hotel am Heumarkt – feiern. Zum
einen  wird  mit  Alt-Köllen  eine  der  ältesten  Kölner
Karnevalsgesellschaften in diesem Jahr bereits 140 Jahre alt
und  zum  anderen  wurde  die  „Goldene  Mütze“  zum  50.  Mal
vergeben.  Seit  1973  zeichnet  die  Gesellschaft  alljährlich
Persönlichkeiten  der  Stadtgesellschaft  für  besondere
Verdienste um den Kölner Karneval aus. Die erste „Goldene
Mütze“ ging seinerzeit an den unvergessenen Heimatsänger Willy
Schneider.  Ihm  folgten  in  fünf  Jahrzehnten  viele  bekannte
Karnevalisten,  Künstler,  Politiker  und  andere
Persönlichkeiten. Zweifelslos ist die Verleihung der „Goldenen
Mütze“ stets der Höhepunkt des Dreikünnige-Appells, dem in
diesem Jahr über 160 Mitglieder und Gäste der KG Alt-Köllen
beiwohnten.

Gleich zu Beginn des Abends wurde Präsident Stephan Degueldre
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als erstem traditionell der neue Sessionsorden durch den 1.
Vorsitzenden Hans Günter Horst verliehen. Danach startete das
Programm  mit  der  eigenen  Kindertanzgruppe  der  „Kölsche
Harlequins“. Nach der schwierigen Corona Zeit mit wenigen bis
gar keinen Auftrittsmöglichkeiten, merkte man den Kindern ihre
große Freude an, endlich wieder vor einem Publikum aufzutreten
zu können. Die K.G.-Mitglieder quittierten den Auftritt dann
auch mit viel Applaus.

Der nächste Höhepunkt war der feierliche Einzug der am selben
Tage geweihten neuen Plagge von Alt-Köllen. Diese war der
Gesellschaft von Axel und Nils Schumacher gestiftet worden,
wofür Präsident Degueldre den beiden Mitgliedern seinen tiefen
Dank  aussprach.  Der  Dreikünnige-Appell  ging  weiter  mit
internen Ehrungen, der Ernennung weiterer Ratsherren und der
Begrüßung neuer Senatoren durch den Senatspräsidenten Markus
Lüdemann.

Dann  gehörte  die  Bühne  den  Jugendlichen  der  „großen“
Tanzgruppe der „Kölschen Harlequins“, die mit ihrem Können das



Publikum restlos begeisterten. Stephan Degueldre bedankte sich
sichtlich  gerührt  bei  den  Tänzerinnen  und  Tänzern  und
natürlich  auch  dem  Trainerteam  um  Ines  Autermann.

Nach dem gemeinsamen Abendessen wurde Klaus Haack für seine
langjährige  ehrenamtliche  Arbeit  in  der  Gesellschaft  der
Verdienstorden  des  Festkomitees  Kölner  Karneval  in  Silber
durch  Lutz  Schade,  dem  Vizepräsidenten  des  FK  überreicht.
Schließlich wurde der Präsident des Festkomitees, Christoph
Kuckelkorn, mit der diesjährigen „Goldenen Mütze“ der K.G.
Alt-Köllen geehrt. Da dieser leider noch unerwartet bei der
parallelen Generalprobe zur Prinzenproklamation festgehalten
wurde,  nahm  sein  Vizepräsident  Lutz  Schade  die  Ehrung
stellvertretend in Empfang. Die Laudatio wurde wie immer vom
Träger  der  „Goldenen  Mütze“  des  Vorjahres  gehalten.  Diese
besondere Aufgabe fiel dieses Mal auf Michael Schwan, der die
besonderen Verdienste von Christoph Kuckelkorn um den Kölner
Karneval  insbesondere  in  den  beiden  Jahren  der  Pandemie
hervorhob.  Nur  dem  herausragenden  Einsatz  des  Festkomitees
unter Leitung von Christoph Kuckelkorn ist es zu verdanken,
daß  die  Gesellschaften  und  die  unzähligen  ehrenamtlichen
Helfer mit der finanziellen Situation nicht allein gelassen
wurden.

Anschließend  wurden  weitere  interne  Auszeichnungen
vorgenommen. Axel Kraemer  und Martin Syrek erhielten den
Verdienstorden der K.G. Alt-Köllen in Bronze, Sebastian Pütz
und Stephan Degueldre in Silber. Zwei langjährige Mitglieder
wurden  besonders  geehrt.  Klaus  Haack  ist  seit  40  Jahren
Mitglied  und  wurde  nun  zum  Ehrenmitglied  ernannt.  Und
Ehrenvorsitzender  Hubert  Aretz  kann  sogar  auf  ein  halbes
Jahrhundert in der K.G. Alt-Köllen zurückblicken

Zum krönenden Abschluß gab es dann noch einen stimmungsvollen
Auftritt von Peter Horn, bevor der Vorstand allen anwesenden
Mitgliedern die aktuellen Sessionsorden überreichte.

Und  ganz  am  Schluß  gab  es  dann  noch  einen  für  alle



erfreulichen Abschluß. Christoph Kuckelkorn hatte es doch noch
geschafft,  von  der  gerade  beendeten  Pripro-Generalprobe  im
nahe gelegenen Gürzenich direkt in die Hofburg zu kommen.
Stephan Degueldre war es eine große Ehre und besondere Freude
ihm  die  Goldene  Mütze  dann  doch  noch  persönlich  zu
überreichen. Christoph Kuckelkorn erklärte, daß es ihm eine
Herzensangelegenheit sei diese Ehrung persönlich anzunehmen.
Er betonte seine Verbundenheit mit der K.G. und ganz besonders
mit der Tanzgruppe der „Kölschen Harlequins“, deren Gründung
er aktiv begleitet und seitdem beobachtet hat. Dass ihm die
Auftritte  eine  große  Freude  bereiten,  quittierten  die
anwesenden  Tänzerinnen  und  Tänzer  mit  großem  Applaus.

Musikalisch begleitete „DJ Henry“ (Heinz Cöllen) durch den
Abend und zu späterer Stunde wechselte man dann noch an die
Harry’s New York Bar.
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